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Der Niederrhein bietet sowohl seinen Einwohnern als auch seinen Besuchern eine Vielzahl an Sport- und 
Freizeitaktivitäten. Doch unter allen Aktivitäten sticht das Radfahren am Niederrhein hervor. Denn die flachen 
Landschaften der Region laden förmlich dazu ein, sie mit dem Rad zu erkunden. Wer es jedoch vorzieht zu 
wandern, dem stehen in den zahlreichen Naturschutzgebiete, wie zum Beispiel den Krickenbecker Seen 
oder dem Reichswald wunderschöne Wanderwege zur Auswahl. Obendrein laden diverse prächtige Gärten 
& Parks zu ausgiebigen Spaziergängen ein. 

Ob zu Lande im Wasser oder in der Luft, am Niederrhein finden Sportler zahlreiche Möglichkeiten sportlich 
aktiv zu werden. In dem vielfältigen Angebot, das sowohl von privaten Anbietern oder Vereinen, als auch von 
den  jeweiligen  Gemeinden  bereitgestellt  wird,  stehen  dem  Einzelkämpfer  wie  auch  Teams  diverse 
Alternativen  zur  Auswahl.  So  findet  man  am  Niederrhein  zum  Beispiel  ein  gut  ausgebautes  und 
gekennzeichnetes Radwegenetz, das zum Radfahren einlädt. Auf den zahlreichen Seen und Flüsschen am 
Niederrhein, wie auch auf dem Rhein können Wassersportler zudem ihren Hobby nach gehen.

Wassersportler finden an den oft wunderschönen Seen und Flüssen des Niederrheins ebenfalls zahlreiche 
Möglichkeiten  ihrem  Hobby  nach  zugehen.  So  werden  zum  Beispiel  am  Flüsschen  Niers  Kanutouren 
angeboten. Auf einigen Seen, wie dem Elfrather See in Krefeld, kann man Segeln und Surfen. Wer es lieber 
rasanter mag, der kann auf dem Rhein Motorboot oder Jetski fahren. Und nicht zu vergessen ist die größte 
Wassersportmesse der Welt, die jedes Jahr im Januar auf dem Gelände der Messe Düsseldorf stattfindet. 
Eher ruhiger geht es an den Angelseen der Region zu. Hier versuchen Einheimische, wie auch Besucher ihr 
Glück, doch vergessen Sie nicht,  dass zum Angeln sowohl eine Lizenz und ein Erlaubnisschein für das 
jeweilige Gewässer notwendig ist.

Dem Golffreund stehen am Niederrhein zudem einige attraktive Golfplätze zur Auswahl. Auf manchen ist 
jedoch ein Handicap Voraussetzung, um auf das Grün zu gelangen. Nähere Einzelheiten entnehmen Sie 
bitten den Seiten über die Golfplätze. Doch das Portfolio an Sportaktivitäten am Niederrhein ist damit noch 
lange nicht zu erschöpft . So können Reiter sowohl auf ausgeschilderten Wegen durch die Natur reiten, als 
auch auf  den verschiedensten Pferdehöfen oder in Reithallen.  Des Weiteren bieten öffentliche als auch 
private Schwimm-und Spaßbäder in den Sommer- und Winter diverse Möglichkeiten sich ins kühle, bzw. 
warme Nass zu stürzen. Wem das bisher vorgestellte Angebot immer noch nicht ausreicht, dem stehen in 
den zahlreichen Vereinen und Clubs am Niederrhein weitere Aktivitäten zur Auswahl. Vom Angelclub über 
den Fußballverein, dem Kampfsportverein bis hin zum Ruderclub oder Yachtclub am Niederrhein sind die 
Möglichkeiten sich im Team oder als Einzelperson aktiv zu bewegen riesig.

In der Region Niederrhein und an ihren Grenzen liegen einige spannende und interessante Freizeitparks, 
die mit unterschiedlichsten Attraktionen Besucher aus nah und fern an den Niederrhein locken. So bietet 
zum Beispiel  der  "NiederrheinPark  Plantaria"  in  Kevelaer  eine  vielschichtige  Naturerlebniswelt,  und  der 
"Moviepark  Bottrop"  die  unterschiedlichsten  Fahrgeschäfte.  Sehr  bekannt  ist  auch  das  "Kernwasser 
Wunderland" in Kalkar, dass ein vielfältiges Angebot für Groß & Klein bietet. Bei Kindern sehr beliebt ist 
zudem das "Legoland Discovery Center " im Duisburger Innenhafen, sowie die zahlreichen Indoorspielplätze 
und Kletterparks. Des Weiteren bieten kleinere Freizeitanlagen, neben Spielplätzen diverse Möglichkeiten 
sportlich aktiv zu werden. 

Am Niederrhein  befinden  sich  einige  tierartenreiche  Zoos, sowie  Wildgehege  und  Tierparks,  die  zum 
bestaunen der wilden und zahmen Tiere einladen. Faszinieren insbesondere exotische Tiere in den Zoos die 
Besucher, sind es in den Wildgehegen die frei umherlaufenden einheimischen Tiere, wie zum Beispiel Rehe 
oder Wildschweine. Erlebnisreich sind außerdem die so genannten Streichelzoos, in denen die Tier gefüttert 
und auch angefasst werden können. Zahlreiche Vogelhäuser runden das Angebot, zu dem auch Highlights 
wie das Affenhaus im Krefelder Zoo, die Delphinshow im Duisburger Zoo und die Haibecken des Aquazoos 
in Düsseldorf gehören weiter ab. 

http://www.kuhpfad.de/kuhpfad_niederrhein_freizeit/aktivitaeten_erlebnisse1.htm
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Reiten am Niederrhein ist sehr beliebt, daher gibt es vielfältige Möglichkeiten zu reiten. Dabei ist es egal, ob 
man die herrliche Natur des Niederrheins auf dem Rücken eines Pferdes erkunden möchte, oder ob man 
Reitstunden auf einen Reiterhof nehmen möchte, nahezu jeder kommt auf seine Kosten. So führen zum 
Beispiel  einige  wunderschöne  Reitwege  durch  den  Naturpark  Maas-Schwalm-Nette,  oder  durch  das 
Hülserbruch.  Bei  einige  Gestüten  oder  Reiterhöfen  besteht  zudem  die  Möglichkeit  sich  ein  Pferd 
auszuleihen. Und wer den Pferdesport erlernen möchte der findet obendrein verschiedene Reitschulen, oder 
Reitställe, die Unterricht in den verschiedensten Reitdisziplinen geben. 

Angeln am Niederrhein bedeutet bei weitem nicht, dass man seine Angelrute nur in den Rhein auswerfen 
kann.  Im  Gegenteil,  die  Region  Niederrhein  gehört  zu  den  abwechslungsreichsten  Angelrevieren 
Deutschlands.  Neben den Rheinufern bieten diverse Seen, kleine Flüsschen als auch Bäche zahlreiche 
Angelplätze, in denen die unterschiedlichsten Fische zu fangen sind. Zu erwähnen sind auch einige speziell-
angelegte  Angelteiche,  die  einen  Fang  nahezu  garantieren.  Doch  bevor  man  seine  Angelausrüstung 
auspackt, sollte man einen Erlaubnisschein für das jeweilige Angelgewässer erworben haben. 

Radwandern am Niederrhein, die Region Niederrhein ist aufgrund ihrer flachen Landschaften, die nur durch 
wenige kleine Hügel unterbrochen wird, nahezu ideal, um sie mit dem Fahrrad zu erkunden. Auf einem mehr 
als 2000 Kilometer gut  ausgeschilderten Radwanderwegenetz wird der Radler über verkehrsarme Wege 
durch idyllische Landschaften des Niederrheins geführt. Ob man nun über die Hauptrouten von Ort zu Ort 
fährt, oder über die ausgewiesenen Nebenrouten, auf einer Radtour lernt man den Niederrhein von seinen 
schönsten Seiten kennen.

Am  Niederrhein  befinden  sich  nicht  nur  2  Internationale  Flughäfen,  sondern  auch  zahlreiche 
Sportflughäfen.  Diese  werden  oft  von  Vereine  geleitet,  und  bieten  sowohl  ihren  Mitgliedern  als  auch 
anderen Sportfliegern eine Start- und Landebahn. Des Weiteren wird häufig ein vielfältiges Programm für 
Gäste geboten. So kann man an vielen Sportflugplätze Rundflüge buchen, oder auch Fallschirmsprünge 
erleben. Wer die Welt gerne mal von oben sehen möchte, der kann sich an die Sportflughäfen wenden, die 
Tage der offenen Tür nutzen, um Kontakte zu knüpfen. Eine weitere Alternative in die Luft zu steigen ist das 
Ballonfahren,  das  im  jedes  Jahr  im  August  beim  Heißluftballon-Festival  in  Kevelaer  seinen  Höhepunkt 
erreicht. 

Wem das bisher vorgestellte Angebot immer noch nicht ausreicht, dem stehen in den zahlreichen Vereinen 
und Clubs am Niederrhein weitere Aktivitäten zur Auswahl.  Vom Angelclub über den Fußballverein, dem 
Kampfsportverein bis hin zum Ruderclub oder Yachtclub am Niederrhein sind die Möglichkeiten sich im Team 
oder als Einzelperson aktiv zu bewegen riesig.

Nicht  zu  vergessen  sind  die  zahlreichen  Veranstaltungen  am  Niederrhein,  so  findet  man  am  Rhein 
traditionelle Schützenfeste genauso wie moderne Musicals und diverse Ausstellungen. Termine finden Sie 
unter anderem in dem Event-Kalender von Kuhpfad. 

http://www.event.kuhpfad.de/
http://www.kuhpfad.de/kuhpfad_niederrhein/kontakt.htm

